
Im Rahmen unserer Kundenkontakte taucht immer wieder 
die Frage nach „Pflegeberufen“ auf. Ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit haben wir hier die wichtigsten Informatio-
nen über Berufe und Ausbildungen im Pflegebereich 
(mit Schwerpunkt im Raum Wien) zusammengestellt.

BERUFSINFO
Pflegeberufe



Drei Pflegeausbildungen

Im Mittelpunkt der klassischen Pflegeberufe steht die Be-
treuung von Menschen aller Altersstufen bei körperlichen 
und psychischen Erkrankungen. Medizinisches Interesse, 
Belastbarkeit und Einfühlungsvermögen sind bei allen 
Pflegeberufen wichtig. Die drei Ausbildungsmöglichkeiten 
im Pflegebereich sind Pflegeassistenz, Pflegefachassistenz 
und Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflege.

Pflegeassistenz
Pflegeassistentinnen bzw. -assistenten helfen den Patien-
tinnen und Patienten bei der täglichen Körperpflege, richten 
Mahlzeiten an und unterstützen sie, falls erforderlich, beim 
Essen. Weiters helfen sie beim Aufstehen, Umsetzen oder 
Umbetten, damit keine Liegekomplikationen auftreten. 
Sie überziehen die Betten und sorgen für Sauberkeit und 
Hygiene im Patientenzimmer. Pflegeassistentinnen bzw. 
-assistenten verabreichen unter Anordnung und Aufsicht 
Arzneimittel, führen standardisierte Blut-, Harn- und Stuhl-
untersuchungen durch, versorgen Wunden und überwachen 
medizinische Basisdaten, wie z. B. Puls, Blutdruck, Atmung 
oder Temperatur.

Ausbildung:
	� Meist einjährig ab dem 17. Lebensjahr, wird direkt von 

den Krankenanstalten bzw. Gesundheitseinrichtungen 
angeboten (z. B. Wiener Gesundheitsverbund).

	� Dreijährige Lehre (Voraussetzung: erfüllte Schulpflicht; 
pflegerische Tätigkeiten am Patienten erst ab dem voll-
endeten 17. Lebensjahr erlaubt; in Wien gibt es derzeit 
keine Berufsschule).

	� Dreijährige Pflegestarterausbildung (Bildungszentrum 
Fonds Soziales Wien, ab 15 mit positivem Pflichtschulab-
schluss)

	� Bei manchen berufsbildenden Schulen ist die Ausbildung 
enthalten (z. B. Schulen für Sozialbetreuungsberufe).

Pflegefachassistenz
Pflegefachassistentinnen bzw. -assistenten betreuen pfle-
gebedürftige Menschen und erfüllen Anweisungen eigen-
verantwortlich. Sie verabreichen Injektionen, schließen 
Infusionen an oder ab, führen EKG, EEG oder Lungenfunk-
tionstests durch oder legen Mieder und Orthesen an. Zudem 
versorgen sie einfache Wunden, legen Bandagen sowie 
Wickel an, bereiten Blutabnahmen vor und führen diese, 
außer bei Kindern, auch durch. Sie überwachen medizini-
sche Basisdaten und reagieren auf Veränderungen oder ge-
ben diese Information an ihre Vorgesetzten weiter. Sie sind 
auch dafür verantwortlich, bettlägerige Menschen richtig 
zu lagern. Zudem beraten und unterstützen sie Angehörige, 
auch in Krisensituationen.

Ausbildung:
	� Zweijährige Lehrgänge von den Krankenanstalten bzw. 

Gesundheitseinrichtungen (z. B. Wiener Gesundheitsver-
bund). Voraussetzung: positiver Abschluss der zehnten 
Schulstufe (= zweite Klasse weiterführende Schule, erste 
Klasse Berufsschule oder sechste Klasse AHS).

	� Vierjährige Lehre (Voraussetzung: erfüllte Schulpflicht; 
pflegerische Tätigkeiten am Patienten erst ab dem voll-
endeten 17. Lebensjahr erlaubt; in Wien gibt es derzeit 
noch keine Berufsschule).

	� Fünfjährige Höhere Lehranstalt für Pflege und Sozialbe-
treuung; schließt mit Matura ab; Schwerpunkte: Pflege-
fachassistenz oder Diplom-Sozialbetreuung-Altenarbeit 
mit Pflegeassistenz (Bundesschulen Kalvarienberggasse 
| 1170 Wien; Caritas Schule Campus 22 | 1220 Wien).

Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflege
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerinnen bzw. 
-pfleger betreuen kranke und pflegebedürftige Menschen 
und sind auf Anordnung von Ärztinnen bzw. Ärzten für zahl-
reiche medizinische Maßnahmen verantwortlich: Sie ver-
abreichen beispielsweise Injektionen, setzen Infusionen und 
Katheter, legen Magensonden und entfernen Drainagen, 
Nähte und Wundverschlussklammern. Sie assistieren bei 
chirurgischen Eingriffen, etwa im Rahmen der Wundver-
sorgung, ebenso wie bei endoskopischen Eingriffen. Zudem 
planen, organisieren, kontrollieren und dokumentieren sie 
die Pflege der Patientinnen und Patienten.

Ausbildung:
	� Dreijähriges Studium an einer Fach(Hoch)schule (Hoch-

schule Campus Wien | 1100 Wien; Campus Rudolfiner-
haus | 1190 Wien; Voraussetzung: Matura, Berufsreife-
prüfung oder Studienberechtigungsprüfung).

	� Spezialisierungen (z. B. Kinderkrankenpflege, Intensiv-
pflege oder psychiatrische Gesundheits- und Kranken-
pflege) setzen ein abgeschlossenes Studium voraus und 
erfolgen über Zusatzausbildungen.

Vorbereitung auf Pflegeausbildungen
(nach der achten Schulstufe)
Die meisten Ausbildungen zur Pflegeassistenz und Pflege-
fachassistenz können noch nicht nach der achten Schul-
stufe begonnen werden (Ausnahme: Höhere Lehranstalt für 
Pflege und Sozialbetreuung).

Folgende Ausbildungsmöglichkeiten bieten sich als Vor-
bereitung bzw. sinnvolle Überbrückung an:
	� Dreijährige Fachschule für Sozialberufe mit Pflegevorbe-

reitung (Fachschule Dörfelstraße | 1120 Wien)



	� Dreijährige Fachschule für Sozialberufe (Bundesschulen 
Kalvarienberggasse | 1170 Wien; Caritas Schule Cam-
pus 22 | 1220 Wien; Islamischen Fachschule für soziale 
Bildung | 1070 Wien)

	� Dreijährige Fachschule für wirtschaftliche Berufe mit 
Schwerpunkt Gesundheit/Soziales (HLW 10 Reumann-
platz | 1100 Wien; HLW 3 Erdbergstraße | 1030 Wien; 
Schulverein der Dominikanerinnen | 1130 Wien)

	� Dreijährige Pflegestarterausbildung (erst ab 15 Jahren 
mit positivem Pflichtschulabschluss möglich; Bildungs-
zentrum Fonds Soziales Wien | 1030 Wien)

Weitere Ausbildungen im Bereich Pflege und Betreuung 
ohne Matura

Sozialbetreuungsberufe
Der Bereich Sozialbetreuungsberufe umfasst Assistenz-
berufe mit unterschiedlichen Qualifikationen und Schwer-
punkten in der Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft. 
Folgende Fachrichtungen werden angeboten: Heimhilfe, 
Altenarbeit, Familienarbeit, Behindertenbegleitung, Be-
hindertenarbeit.
Die Ausbildung erfolgt an Schulen für Sozialbetreuungs-
berufe (Caritas Schule für Sozialbetreuungsberufe | 1100 
Wien; Caritas Ausbildungszentrum Seegasse | 1090 Wien; 
Bildungszentrum Fonds Soziales Wien | 1030 Wien).
Voraussetzungen: Mindestalter von 17 Jahren, ein erfolg-
reich abgeschlossener Lehrberuf bzw. der Abschluss einer 
mittleren oder höheren Schule. Der Abschluss zur Pflege-
assistenz ist außer bei der Behindertenbegleitung in der 
Ausbildung inkludiert. Die zweijährige Ausbildung schließt 
mit dem Niveau Fach-Sozialbetreuung ab, die dreijährige 
Ausbildung mit dem Niveau Diplom-Sozialbetreuung (Fa-
milienarbeit nur als Diplom-Ausbildung, Heimhilfe nur als 
Kurzausbildung [dreieinhalb bis neun Monate]).

Medizinische Fachassistenz
Diplomierte Medizinische Fachassistentinnen bzw. -assis-
tenten unterstützen Ärztinnen und Ärzte und Angehörige 
medizinisch-technischer Berufe in folgenden Bereichen: 
Desinfektion, Gips, Labor, Obduktion, Operation, Ordi-
nation und Röntgen. In der Ausbildung zur Diplomierten 
Medizinischen Fachassistenz werden mindestens drei der 
oben genannten Assistenzberufe kombiniert.
Die Ausbildung dauert zwei Jahre und wird an Schulen für 
Medizinische Assistenzberufe (z. B. Wiener Gesundheitsver-
bund) angeboten. Zusätzlich zu den drei Berufen umfasst 
die Ausbildung auch eine Fachbereichsarbeit. Das Angebot 
an Kombinationen ist je nach Schule unterschiedlich und 
ändert sich je nach Bedarf der Gesundheitseinrichtungen.
Voraussetzung: Positiver Abschluss der neunten Schulstufe 
oder eine abgeschlossene Lehrausbildung. 

Lehrberufe im Gesundheitsbereich

Eine Lehre kann frühestens nach Abschluss der neunjähri-
gen Schulpflicht begonnen werden. Die Ausbildung erfolgt 
zu 80 % im Lehrbetrieb und zu 20 % in der Berufsschule. 
Neben der Pflegeassistenz (Lehrzeit 3 Jahre) und Pflege-
fachassistenz (Lehrzeit 4 Jahre) gibt es auch noch andere 
Lehrberufe, bei denen die Arbeit mit Menschen und die 
Themen Gesundheit und Medizin im Mittelpunkt stehen:
	� Augenoptik (Lehrzeit 3 Jahre)
	� Hörgeräteakustiker/Hörgeräteakustikerin (Lehrzeit 3 

Jahre)
	� Masseur/Masseurin (Lehrzeit 3 Jahre)
	� Orthopädieschuhmacher/Orthopädieschuhmacherin 

(Lehrzeit 3 Jahre)
	� Orthopädietechnik (Lehrzeit 3 ½ Jahre)
	� Pharmazeutisch-kaufmännische Assistenz (PKA)  

(Lehrzeit 3 Jahre)
	� Zahnärztliche Fachassistenz (Lehrzeit 3 Jahre)
	� Zahntechnik (Lehrzeit 4 Jahre)
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Webtipps  

	� Bildungszentrum Fonds Soziales Wien (AWZ) 
www.bildungszentrum-wien.at

	� Wiener Gesundheitsverbund 
ausbildung.gesundheitsverbund.at

	� Caritas Ausbildungszentrum Seegasse 
abz.caritas-schule.at

	� Caritas Schule für Sozialbetreuungsberufe 
sob.caritas-wien.at

	� Caritas Schule Campus 22 
campus22.caritas-schule.at

	� Schule für medizinische Assistenzberufe 
campus-favoriten.gesundheitsverbund.at/mab-aus-
bildungen

	� HLW 3 Erdbergstraße 
www.hlw3.at

	� Islamischen Fachschule für soziale Bildung 
ifswien.at

	� HLW 10 Reumannplatz 
www.hlw10.at

	� Fachschule Dörfelstraße 
www.fs12.at

	� Schulverein der Dominikanerinnen 
www.dominikanerinnen.at

	� Bundesschulen Kalvarienberggasse 
www.k17.at

	� Hochschule Campus Wien 
www.fh-campuswien.ac.at

	� Campus Rudolfinerhaus 
www.campus-rudolfinerhaus.ac.at 

	� Lehrbetriebsübersicht | Lehrstellenbörse 
lehrbetriebsuebersicht.wko.at | jobs.ams.at


